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Die neue Theodor-Heuss-Schule öffnet ihre Türen

Nach den Umzugsvorbereitungen 
vor und in den Sommerferien 
fieberte die Schulgemeinde dem 
ersehnten Umzug in die neuen 
Gebäude der Theodor-Heuss-
Schule in die Sportparkstraße 
entgegen. Am 4. September 2023, 
war es dann soweit, der Schul-
betrieb in dem rund 40 Mio Euro 
teuren Neubau konnte pünktlich 
zum neuen Schuljahr reibungslos 
starten. Eine architektonische Be-
sonderheit bilden die vier einzel-
nen Gebäudeteile, die durch eine 
große gläserne Halle, die Magis-
trale, miteinander verbunden sind. 
Jedes Gebäude folgt einem 
eigenen Farbkonzept und 
beherbergt eine Schulform. 
So kann sich jeder Schüler 
und jede Schülerin in sei-
nem bzw. ihrem Gebäude-
teil und auch in seinem 
bzw. ihrem festen Klassen-
raum wohlfühlen. Auf jeder 
Etage befinden sich in ei-
nem Rundgang angesie-
delte Räume, die sich 
sowohl nach innen als auch 
nach außen durch große 
Glasflächen öffnen und an 

die offene Lernflächen angrenzen. 
Ein Highlight ist der vertikale Gar-
ten, der sich in der dreige-
schossigen Magistrale befindet, 
dem zentralen Mittelpunkt des 
Gebäudekomplexes. Beim Innen-
ausbau wurden mit unbehandelten 
Massivholzwänden, Böden aus 
Naturstein und Naturkautschuk 
ökologische und gesunde Materi-
alien genutzt. Auch die technische 
Ausstattung ist auf dem neuesten 
Stand, sodass ein entspanntes 
digitales Arbeiten in allen Räumen 
möglich ist.  
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Theodor-Heuss-Schule Wetzlar erneut als 
„Digitale Schule“ ausgezeichnet

Die Theodor-Heuss-Schule Wetzlar wurde am 26. 
September 2023 in Wiesbaden von Harald Fisch, 
Geschäftsführer MINT Zukunft e.V., und 
Christopher Textor, Kultusministerium Hessen, als 
„Digitale  Schule“ ausgezeichnet.  
Nach ihrer ersten Zertifizierung im Jahr 2020 

wurde die Theodor-Heuss-Schule in Wetzlar 
erneut als „Digitale Schule“ zertifiziert. Die 
Ehrung der „Digitalen Schulen“ steht unter der 
Schirmherrschaft des Bundesministers für 
Digitales und Verkehr, Dr. Volker Wissing. Die 
Schulleiterin Frau Benner nahm im Rahmen einer 
feierlichen Zertifikatsverleihung die Urkunde in 
Wiesbaden entgegen. Der Kriterienkatalog 

„Digitale Schule“ ist umfangreich und umfasst 
die Bereiche Pädagogik und Lernkulturen, die 
Qualifizierung der Lehrkräfte, die regionale 
Vernetzung und fordert außerdem ein digitales 
Bildungskonzept sowie entsprechende Technik 
und Ausstattung.  
Die Schulleiterin sieht sich im innovativen 
digitalen Konzept der Schule bestärkt und 
kommentiert: „Wir setzten weiterhin auf ein 
umfassendes digitales Bildungskonzept und 
haben mit der Ausstattung in den neuen 
Räumen der THS nun optimale Bedingungen, 
um die Bildung in der digitalen Welt ent-
sprechend voranzutreiben.“  
In den letzten Jahren haben Schulen sich stärker 
für die Chancen der digitalen Bildung geöffnet. 
Sie wollen sich entwickeln und die eigene 
digitale Veränderung vorantreiben. Um Schulen 
zu motivieren, ihr digitales Profil weiter zu 
schärfen und informatische Inhalte verstärkt in 
den Unterricht zu bringen, hat die Nationale 
Initiative »MINT Zukunft schaffen!« die Aus-
zeichnung „Digitale Schule“ ins Leben gerufen. 
Mit dem Signet soll das Engagement der 
Schulleitungen und Lehrkräfte gewürdigt und 
bestärkt werden, die sich für eine zeitgemäße 
Bildung in der digitalen Welt stark machen. 

Die neue SV stellt sich vor

Am 29.09.2023 wurde der neue SV-Vorstand auf 
der großen SV-Sitzung durch die Mitglieder des 
Schülerrats gewählt.  
„Wir machen diese Aufgabe gerne, vernünftig 

u n d z u v e r-
lässig“ – das 
ist die klare 
Zusage der 
S V a n d i e 
S c h ü l e r -
s c h a f t d e r 
THS. 
Seitdem die 
THS zu Be-
g i n n d e s 
Schul jahres 
2 0 2 3 / 2 4 
umgezogen 

ist, sei laut SV „Vieles um Welten besser“ 
geworden. Dafür seien alle sehr dankbar. 
Dennoch möchte die SV den Alltag in der THS 
weiterhin optimieren und dafür setzt sie sich 
auch in diesem Jahr wieder zusammen mit den 
Verbindungslehrkräften Frau Stenzel und Herrn 
Keller für die Belange der Schülerschaft ein. 
Bei Fragen, Anregungen, Problemen, Anliegen 
oder Ähnlichem könnt Ihr die SV per Iserv-Mail 
erreichen. Die Mailadresse hierfür lautet  
sv@ths-ldk.de. 
Die neue SV besteht aus Julian N. Lotz 
(Schulsprecher), Ece Yalcin und Christos Simos 
(beide stellv. SchulsprecherInnen), Lucy 
Wießner, Umut Akgünes, Leo Hechler, Malik 
Yildiz (alle vier BeisitzerInnen), Zarah Ammari, 
Neslihan Akar (beide KSR-Delegierte), Ruben 
Kreiling (Kooptiertes Mitglied). 
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Unter dem Motto „Stärken nutzen – Lösungen im 
Blick“ steht das Unterstützungsangebot des 
Lerncoaching-Teams an der Theodor-Heuss-
Schule. Ab sofort bietet Frau Baade vom 
Lerncoaching-Team immer dienstags in 
der 5./6. Stunde in Raum 1.1.15 - um die 
Ecke in der Nähe des Schulsekretariats - 
eine Lerncoachingsprechstunde für 
Schülerinnen und Schüler aller Schul-
formen an, wenn sie sehr unzufrieden mit 
ihren Leistungen sind. 

Das kann ganz verschiedene Gründe 
haben und zum Beispiel mit dem 
Zeitmanagement, der Organisation der 
Schule und Aktivitäten darüber hinaus oder 

einfach auch mit bestimmten Ängsten vor 
Präsentationen, Klausuren oder Prüfungen zu tun 
haben.  

Frau Baade hilft gerne, Rahmen 
eines oder mehrerer Lerncoa-
chinggespräche, einen Weg zu 
entwickeln, auf dem Probleme 
selbständig bewältigt werden 
können. Jeder Schüler und jede 
Schülerin unserer Schule kann 
einfach vorbeikommen oder sich 
ü b e r d i e T H S - M a i l - A d r e s s e 
susanne.baade@ths-ldk.de einen 
Termin geben lassen. 

Lerncoaching kann Leistungen verbessern

Mit dem Ziel, die beiden Lernorte Schule und 
Kanzlei stärker miteinander zu verknüpfen, 
nimmt die THS an einem Pilotprojekt mit der 
Steuerberaterkammer teil. Im Rahmen der 
schulischen Einführungstage der Auszubil-
denden zu Steuerfachangestellten im ersten 
Ausbildungsjahr fand am 25. September 2023 
erstmals eine Veranstaltung statt, die den 
Lernenden die Orientierung im Betrieb 
erleichtern soll. Im Fokus standen Abläufe im 
Kanzleialltag, Tipps für die Praxis, berufliche 
Perspektiven und die Bedeutung der Digi-
talisierung im Berufsalltag, die jedoch einen gut 

ausgebildeten Steuerfachangestellten oder eine 
-angestellte nicht ersetzt. Durchgeführt wurde 
die Veranstaltung von Frau Resch, und Herrn 
Scheider, die beide neben ihrer Anwaltstätigkeit 
auch Ausbildungsberater bei der Steuerbe-
raterkammer Hessen sind, und Herrn Huttel, 
Steuerberater bei KHP Koch Huttel PartmbB in 
Herborn. 

Die Auszubildenden empfanden die Tipps und 
den kanzleiübergreifenden Austausch mit 
erfahrenen Praktikern als sehr gewinnbringend. 

Praxistag der Steuerfachangestellten

mailto:susanne.baade@ths-ldk.de
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Erstmalig fand die Ehrung der Jahrgangsbesten 
des Abschlussjahres 2022/2023 im neuen Schul-
gebäude in der Sportparkstraße statt - ein 
würdiger Rahmen für die feierliche Stunde. 
Geladen waren die besten AbsolventInnen ihres 
jeweiligen Ausbildungsberufes in Begleitung von 
Familienangehörigen und VertreterInnen ihres 
Ausbildungsbetriebs sowie die FachlehrerInnen. 
 Frank Benner, Vorsitzender des Fördervereins 

der THS, und 
Florian Müller, 
Leiter des Be-
r u f s s c h u l -
zweigs an der 
THS, beglück-
wünschten die 
e h e m a l i g e n 
Auszubilden-
den und fan-
den sehr per-
sönliche, moti-
vierende Wor-
te für die Ab-
solventInnen, 

auch im Berufs-
leben aus dem Mittelmaß herauszutreten. Frank 

Benner würdigte das Engagement der Lehrer-
Innen und die Förderung durch Ausbildungs-
betriebe und nicht zuletzt die große Unter-
stützung aus dem eigenen Elternhaus. 
Als Anerkennung für ihre Leistung erhielten die 
AbsolventInnen neben einer Urkunde - mit dem 
neuen THS-Logo - auch ein kleines Notizbuch 
und einen hochwertigen Stift mit eingraviertem 
Namen. Anschließend gab es bei einem kleinen 

Imbiss noch Gelegenheit, miteinander ins 
Gespräch zu kommen und sich auszutauschen – 
ein würdiger Abschluss für eine herausragende 
Ausbildung. 

Bestenehrung  in der Berufsschule

Sportprojekt "Sport treiben – gesund und 
leistungsfähig bleiben" 

Ein gesunder und leistungsfähiger Körper ist 
wichtig, um die anstrengenden Monate vor dem 
Abitur gut zu bewältigen. In dem Zusammen-
hang hat sich der Sportkurs der 
Jahrgangsstufe 13 von Frau 
Stenzel im Themenfeld "Sport-
liche Handlungssituationen 
gestalten" dazu entschieden, 
verschiedene, teilweise unge-
wöhnliche Sportarten gemein-
sam kennenzulernen. Die Schü-
lerInnen sind in Teams dafür 
verantwortlich, in selbst ge-
planten Sportstunden diese 
Sportarten einzuführen, ge-
meinsam mit den anderen 
Lernenden durchzuführen und 
im Anschluss zu analysieren. 

Den Auftakt machten am vergangenen Don-
nerstag Melvin Albrecht und Janice Neumann, 
die im angrenzenden Wald das Spiel "Capture 

the Flag" vorstellten. 
Gespielt wird in zwei Teams. Ziel 
ist es, die eigene Flagge zu 
beschützen und wiederum die 
gegnerische Flagge zu erobern. 
Durch die vielen Bäume, Sträu-
cher und herumliegenden Äste 
konnten gute Verstecke für die 
Flaggen gefunden werden, man 
konnte sich leichter anpirschen 
und es wurde dadurch noch 
spannender. Nach holprigen 
Anlaufversuchen und einem 
Testspiel ging es richtig zur 
Sache. Jeder hat alles gegeben 

und sich mächtig ausgepowert.
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Am 4. Oktober waren die Jahrgangsstufen 12 
des Beruflichen Gymnasiums und der Fach-
oberschule aufgerufen, den Wahlgang zur 
Landtagswahl und die Stimmabgabe zu 
erproben. Parallel zu allen offiziellen Wahlen 
finden seit 2017 die Juniorwahlen an der 
Theodor-Heuss-Schule statt. Damals wurde der 
Bundestag gewählt. 
Im Gegensatz zum offiziellen Wahlgang, der am 
darauffolgenden Sonntag stattfand, durften an 
der Schule auch SchülerInnen wählen, die noch 
keine 18 Jahre sind. 
275 Lernende waren stimmberechtigt, 225 
Stimmen wurden abgegeben, davon zählten 
allerdings nur 194. Das entsprach einer 

Wahlbeteiligung von rund 73%. Im Vergleich 
zum Landesdurchschnitt (bunte Grafik) lagen wir  
im Hinblick auf die Stimmen für CDU mit fast 
30% und AfD mit 28,4% deutlich darüber. Die 
SPD lag, ähnlich wie im Landesdurchschnitt, 
etwas über der 20%-Marke. Erstaunlich war auch, 
dass die Grünen im Bezug auf das Thema 
„Klima“ bei unseren SchülerInnen offensichtlich 
nicht punkten konnten, auf sie entfielen nur 2,1% 
der abgegebenen Stimmen. 

Besondere Leistungen zum Tag der Mathematik 
- NaWi-Leistungskurse grüßten aus Prag -

Juniorwahl an der THS

Bereits zum Ende des letzten Schuljahres 
wurden die Schüler der THS, die am letzten Tag 
der Mathematik besonders gute Leistungen 
erbracht hatten, für diese geehrt. Herr Fiedler 
vom Zentrum der Mathematik und Frau Benner, 
die Herrn Dr. Hackenberg vertrat, überreichten 

den Scheck 
über 500 € an 
das Team aus 
dem Mathe-
LK von Frau 
Schwarz.  

Zu Beginn dieses Schuljahres fuhr der Mathe-LK, 
begleitet von Frau Metz, zusammen mit dem 
Physik-LK von Herrn Petrick auf Studienreise 
nach Prag. Nach einem Stadtrundgang wurde 

die Prager Burg besucht, die einen herrlichen 
Ausblick auf die Stadt bietet. Außerdem ließen 
sich die SchülerInnen sehr gerne und interessiert 
die hohe Kunst des Bierbrauens zeigen. Das 
große Skoda-Werk bot zum Abschluss eine 
spannende Führung durch die Produktion. 
B u s f a h r e r 
Djure fährt 
d i e m ü d e , 
aber glück-
liche Gruppe 
sicher nach 
Wetzlar. Ei-
nige ereig-
n i s r e i c h e 
Tage in der 
wunderschö-
n e n S t a d t 
Prag sind zu 
Ende. 
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Am Sonntagmorgen versammelten wir uns 
voller Vorfreude auf die aufregende Studienfahrt 
nach Edinburgh, Schottland. Die Vorstellung, 
dass uns eine Woche voller Abenteuer 
erwartete, erfüllte die Luft mit Spannung. Unser 
Reisebus stand bereit, um uns zum Fährhafen 
nach Amsterdam zu bringen, von wo aus unsere 
Reise ihren Anfang neh-
men sollte. 
In Amsterdam angekom-
men, erwartete uns eine 
Fähre, die mehr war als 
nur ein Transportmittel; sie 
fühlte sich an wie ein 
schwimmendes Hotel. Die 
einzige Sache, die uns ein 
wenig enttäuschte, war 
das Fehlen von WLAN.  
Die schottische Hauptstadt 
Edinburgh empfing uns 
mit einer faszinierenden 
Mischung aus Geschichte 
und Moderne. Noch am 
selben Tag machten wir 
uns auf zu einem ersten 
Orientierungslauf durch 
die Stadt. Diese ersten Stunden waren magisch. 
Die schmalen Gassen, die alten Steinhäuser und 
die prächtige Architektur faszinierten uns. Am 
Dienstag führte unsere Tour zu den bedeu-
tendsten Sehenswürdigkeiten, darunter das 
majestätische Schiff "Royal Yacht Britannia," das 
einst Königin Elizabeth II. diente. Nach der 
informativen Führung machten wir uns auf den 
Weg zum Carlton Hill, der uns einen atembe-
raubenden Blick über die Stadt bot. Der 
Mittwoch brachte uns nach Glasgow und zum 
malerischen Loch Lomond. Wir unternahmen 
eine Bootstour, die sich aufgrund des dichten 
Nebels als ziemlich abenteuerlich herausstellte. 
Leider konnten wir nicht allzu viel von der 
Landschaft sehen, aber dies trug nur zur mys-

tischen Atmosphäre bei. Glasgow, mit seinem 
lebendigen Stadtbild und den zahlreichen 
Einkaufsmöglichkeiten, belohnte uns für die 
Wetterkapriolen. 
Am Donnerstag stand der Besuch des schotti-
schen Parlaments auf dem Programm. Für 
diejenigen, die noch mehr Geschichte erleben 

wollten, gab es die Op-
tion, das nahegelegene 
Holyroodhouse zu erkun-
den. Da dieser Tag unser 
letzter in Schottland war, 
trafen sich alle zu einem 
gemeinsamen Abend-
essen, gefolgt von einem 
st immungsvollen Aus-
klingen des Tages. Es war 
eine großartige Gelegen-
heit, Erfahrungen und 
Erlebnisse auszutauschen 
und über die vergangenen 
Tage zu plaudern. 
Am Freitag hieß es, Ab-
schied nehmen, doch be-
vor wir nach Hause zurück-
kehrten, stand noch ein 

besonderer Höhepunkt auf 
dem Programm. Wir besuchten das Alnwick 
Castle, das als Drehort für die Harry Potter-Filme 
diente. Diese Verbindung zur magischen Welt 
von Harry Potter begeisterte nicht nur die Fans 
unter uns, sondern brachte auch ein Stück der 
Filmgeschichte zum Leben. Die Studienfahrt war 
eine unvergessliche Reise, die uns mit wert-
vollen Erinnerungen zurückließ. Wir haben nicht 
nur die Schönheit und Vielfalt dieser faszinie-
renden Stadt kennengelernt, sondern auch die 
Bedeutung von Gemeinschaft und Offenheit für 
neue Erfahrungen. Edinburgh wird für uns 
immer ein besonderer Ort sein, an den wir 
gerne zurückdenken werden. 

Studienfahrt nach Edinburgh, Schottland: Eine unvergessliche Reise
geschrieben von Björn Braun 
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